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Berlin 10 Jan Der Kaiſer und die Kaiferin unter
nahmen geſtern nachmittag einen gemeinſamen Spaziergang

Die Parlamente

Zum letzten mal vor den Neuwahlen tritt henkte der
Preußiſche Landtag re Rein geſchäftsmäßig
wird ſich die Eröffnung vollziehen und vorwiegend geſchäfts
mäßigen Charakters werden auch die Vorlagen der Regierung
ſein Das Vereinsgeſetz iſt in die nächſte Legislaturperiode
verwieſen die unabweisbar gewordene Wahlreform auch und
vielleicht wird es dem Mittellandkanal noch ebenſo gehen
Befeſtigt wird die Stellung der Regierung durch die offiziös
als geradezu glänzend angekündigte Finanzlage Sie ermöglicht
die Fortführung der Schuldentilgung die Aufbeſſerung der
Gehälter für die Geiſtlichen die Fürſorge für die Ueber
ſchwemmten den Ausbaun des Sekundärbahnnetzes die Förde
rung der Kleinbahnen die weitere Ausſtattung der Central
genoſſenſchaftskaſſe die Förderung verſäumter Kulturaufgaben
ſo des Fach und Fortbildungsſchulweſens Dadurch iſt die
Regierung in der Lage mehr als bisher für die Förderung
des Staatseiſenbahnbetriebes zu thun die Bahnhofs und
Gleisanlagen insbeſondere in den Jnduſtriebezirken zu ver
größern durch Vermehrung des rollenden Materials in
weiteſtem Umfang den durch den gewerblichen Aufſchwung
herbeigeführten Verkehrsbedürfniſſen Rechnung r tragen und
durch geeignete Maßregeln dem Geſpenſt der Eiſenbahnunfälle
Einhalt zu gebieten Einen Stein des Anſtoßes wird die
100 Millionen Vorlage zur Verſtärkung des Anſiedelungsfonds
darſtellen Hier werden die Geiſter lebhaft aufeinander platzen

ugleich mit der Eröffnung des Preußiſchen Landtages nimmt
r der Reichstag ſeine durch die Weihnachtsferien unter
rochenen Arbeiten wieder auf Auf der Tagesordnung der

um 2 Uhr beginnenden Sitzung ſteht die erſte Berathung der
Entwürfe eines Geſetzes betr Aenderungen des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes und der Strafprozeßordnung ſowie eines
Geſetzes betr Aenderungen der Civilprozeßordnung und eines
zugehörigen Einführungsgeſetzes nebſt Begründung

Menſch ärgere dich nicht

O Man ſchreibt uns aus Berlin 10 Jan Die gute
Regel Wer nicht kann Spaß re ſoll nicht unter die
Leute gehn, gilt natürlich nicht für die amtlichen Stützen des
Staates Die Bureaukratie braucht keinen Spaß zu verſtehen
und die Staatsanwaltſchaft ſteht mit Recht in dem Rufe daß
ſie den verkörperten Gegenſatz darſtellt zu allem was 3
heißt Jn der letzten Woche nun haben ſcharfe Vorſtöße gegen den
Humor von ſich reden gemacht und den Blick weiterer Kreiſe
auf die betrübſame Erſcheinung hingelenkt daß mau bei uns
heute nicht blos das freie Wort aufs ärgſte haßt und nach
Möglichkeit bedrängt ſondern daß ein böſer Wind auch den
harmloſen Blüthen deutſchen Humors ans Leben will Da
war erſtens die Anklage wegen Majeſtätsbeleidigung gegen den

Kladderadatſch wegen eines ſcherzhaften Bildes das ſich auf
einen Ausſpruch des Kaiſers über Chriſtenthum und Militär
bezog Da war zum zweiten die Verurtheilung eines Mannes
zu einer Woche Gefängniß weil er die bekaunte Zeit
genoſſenmedaille von der Hundertjahrfeier für Kaiſer Wilhelm I
als Apfelſinenorden bezeichnet hatte eine in keiner Beziehung
verletzende Ausdrucksweiſe die ſich von der Farbe des Medaillen
bandes herſchreibt und die ihr Gegenſtück findet in den in
Ofſizierskreiſen üblichen ſcherzhaften Bezeichnungen von Orden
nach Blumen und Früchten Da war weiter ein Verfahren
wegen groben Unfugs gegen einen Redacteur weil er aus dem
Briefkaſten eines Witzblattes den Hinweis auf einen derb
komiſchen Druckfehler eines ſächſiſchen Lokalblattes über
nommen hatte Dort war nämlich in einer weihnachtlichen
Geſchäftsanzeige verſehentlich den Damen ſtatt des Vackens
eine ähnlich klingende Beſchäftigung empfohlen worden Und
endlich würde die humoriſtiſch ſatiriſche Wochenſchrift

Simpliciſſimus von allen preußiſchen Staatsbahnhöfen ver
bannt Das ſind die Thaten weniger Tage ie ſind in
hohem Maße bezeichnend für den trübetümpligen Geiſt der
dermalen bei uns umgeht Was denkt man ſich bei alledem
Glaubt man das Lachen unterdrücken den Spott wegbeizen zu
können Ach nein das bringt man nicht fertig Zu Friedrich
Wilhelms IV Zeiten hatte man erſt die Bildercenſur auf
gehoben und nachher als die Zerr und Spottbilder guch den
König ſelber nicht verſchonten ſie wieder eingeführt Damit
hatte man nur erreicht daß die Satire um ſo ſchärfer im
Geheimen auftrat und die von Ohr zu Ohr geflüſterten
Scherzworte waren bei weitem nicht ſo harmlos als jener
Spott der ſich offen hatte entfalten dürfen Glaube man doch
ja nicht die Lachluſt die bei uns durch mancherlei erſt in
einem ſpäteren Zeitraum voller freier Würdigung zu unter
ziehende Erſcheinungen erregt und genährt wird unterdrücken
zu können Wir müſſen lachen wollen lachen und werden
lachen und wer es unternimmt das ſchnöde Lachen durch
Prozeſſe zu vertreiben dem kichern hunderttauſend Teufelchen
zu Menſch ärgere dich nicht Und alte Weisheit räth
nicht das Lachen zu verfolgen ſondern allenthalben das Mög
liche zu thun auf das man ſich nicht der Gefahr überliefere
ausgelacht zu werden Vom Erxrhabenen zum Lächerlichen iſt
ja nur ein Schritt

Maßregeln gegen die Sozialdemokratie
Eine Angelegenheit die an die bekannte Maßregelung des

Ortsvorſtehers Schultze im Kreiſe ZaucheBelzig der an eine
Sozialdemokrgtin eine Wohnung vermiethet hatte erinnert be
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ſchäftigte am Sonnabend die hirſchberger Strafkammer Der
Voſſ Ztg berichtet man über die Affäre folgendes

Angeklagt war der Mühlenwerkführer Wein ert aus
Wernersdorf im Kreiſe Wiener Er iſt beſchuldigt den
Gendarm Fiebig wiſſentlich falſch eines Meineids beſchuldigt
und beleidigt ge haben und ferner verſucht zu haben die
Gendarmerie Brigade durch Drohung zu einer Amtshandlung
zu nöthigen Vergehen gegen S 114 d Str Bs Weinert
war ſeit Beginn des vorigen Jahres in der Mühle zu Werners
dorf thätig Seine Herrin ſchätzte ihn als t und
pflichtgetreuen Arbeiter Als nun eines Tages be
kannt wurde daß Weinert Sozialdemokrat ſei und auch früher
im Görlitz Laubaner Wahlkreiſe eifrig agitirt habe kam der
Gendarm Fiebig in höherem Auftrage zur Dienſtherrin des
Augeklagten und ſtellte an dieſe das Anſinnen den Werkführer
zu entlaſſen damit das Dorf nicht verſeucht werde Bisher
ſeien die Sozialdemokraten glücklicherweiſe ferngehalten worden
Die Beſitzerin der Mühle weigerte ſich jedoch dieſem Anſinnen
Folge zu geben Nunmehr bemühte ſich der Amtsvorſteher
und als auch dieſer keinen beſſeren Erfolg hatte ſogar der Herr
Landrath höchſt eigenhändig Er ſchrieb an die Beſitzerin
einen Brief worin er ſie um die Entlaſſung des Werk
führers erſuchte und ſie darauf hinwies daß ihre Familie
doch ſtets gut patriotiſch geſonnen geweſen ſei Die Frau blieb
jedoch feſt Die politiſche Geſinnung ihres Werkführers war
ihr gleichgiltig Auffallenderweiſe häuften ſich von dieſem Tage
an die Anzeigen gegen die Bewohner der Mühle wegen der
verſchiedenartigſten Uebertretungen Die alſo Betroffenen
laubten Grund zu haben daß die Anzeigen auf per
önliche Feindſchaft zurückzuführen ſeien Jn mehreren Fällen

waren die mit den Strafmandaten Bedachten bei An
rufung des richterlichen Verfahrens freigeſprochen worden
In einer Gerichtsſitzung ermahnte der Vorſitzende ſogar den
Gendarmen in Zukunft mit Weinert ein beſſeres Einver
nehmen zu halten Am 12 und 18 Oktober ſchrieb nun
Weinert an die Gendarmerie Brigade daß der Gendarm
Fiebig gegen ihn und ſeine Arbeitsleute wiſſentlich falſche
Anzeige erſtattet und vor Gericht Unwahres ausgeſagt habe

erner drohte er in dem Schreiben mit weiteren Schritten
usbeſondere mit Veröffentlichung der ganzen Angelegenheit

falls Figkig nicht in einen andern Bezirk verſetzt werde
Wegen dieſes Schreibens hatte ſich nun W geſtern zu ver
antworten Auf Grund der umfangreichen Beweisaufnahme
hielt der Staatsanwalt eine falſche rer wider
beſſeres Wiſſen nicht für erwieſen Doch habe W dem Be
amten in frivoler Weiſe den Vorwurf des Meineides ge
macht Desgleichen ſei das Vergehen aus S 114 erwieſen
Er beantrage deshalb 5 Monate Gefängniß und zwei Jahre
Ehrverluſt Von der Vertheidigung wurde geltend gemacht
daß W höchſtens formell gefehlt habe doch habe er in Wah
rung berechtigter Jntereſſen gehandelt da ihn der Gendarm
und deſſen Vorgeſetzter aus ſeiner ſicheren Stellung verdrängen
wollten Er habe in dem guten Glauben gehandelt daß der
Gendarm thatfächlich ſei es auch aus Jrrthum etwas Unrichtiges beeidigt habe Es ſei deshalb Freiſprechung des
Angeklagten oder die geringſte Strafe wegen Nöthigung am
Platze Der Gerichtshof gewann ebenfalls nicht die Ueber
zeugung daß der Angeklagte wider beſſeres Wiſſen gehandelt
habe noch daß er ſich überhaupt einer Beleidigung ſchuldig
gemacht habe Dagegen wurde die Nöthigung für erwieſen
erachtet und W unter Zubilligung mildernder Umſtände weil
er durch das Vorgehen des Gendarmen zu ſehr gereizt
worden war zu 14 Tagen Gefängniß verurtheilt

Ob die Maßregeln, die ſeitens des Landraths und des ihm
unterſtehenden Gendarmen auch zu den d We Waffen
gehören mit denen die Sozialdemokratie bekämpft werden ſoll
Solche Schritte wie die eben mitgetheilten ſind die gefähr
lichſten die überhaupt unternommen werden können denn erſt
dadurch werden die weiteſten Kreiſe mit Unzufriedenheit erfüllt
und der Sozialdemokratie zugeführt Die Folge iſt alſo keine
Schwächung ſondern eine Stärkung der vervehmten Partei
Die Augelegenheit dürfte übrigens noch den Landtag be
ſchäftigen

Gemiſchtes Petrolenm

Die von dem Staatsſekretär des Jnnern im Reichstage in
Ausſicht geſtellte Abänderung des Zollreglements zu
Gunſten des ruſſiſchen Petroleums iſt bereits erfolgt Es
können alſo von jetzt ab auch Miſchungen ans kaukaſiſchem
und amerikaniſchem Petroleum nach Gewicht verzollt
werden Die Jntereſſenten beabſichtigen nunmehr in größerem
Umfange im hamburger Freihafengebiet Miſchungen
aus ruſſiſchem und amerikaniſchem Petroleum herzuſtellen und
ſolche dann von dort in das deutſche Zollgebiet einzuführen
Der Mgd Ztg wird hierzu noch geſchrieben

Die Verwendung von Miſchöl bildet ſanſermagken eine
Brücke von dem amerikaniſchen zu dem ruſſiſchen Petroleum
Das ruſſiſche Keroſin iſt wenn es zur Speiſung von gewöhn
lichen deutſchen Brennern benutzt wird mit dem Mangel be
haftet daß es bei unvorſichtiger Behandlung der Lampe etwas
leichter rußt als das amerikaniſche Leuchtöl dieſer Mangel
ſoll aber verſchwinden wenn dem Keroſin amerikaniſches
Petroleum in einem beſtimmten Verhältniß zugeſetzt wird Jn
Bezug auf die Feſtſtellung der Eigenſchaften und der Ver
wendbarkeit des Keroſins hätte unſeres Erachtens ein Gutachten von einer unanfechtbaren Stelle etwa von der
phyſikaliſch techniſchen Reichsanſtalt ſchon längſt eingeholt und
veröffentlicht werden ſollen Jn frühexen Jahren ſind ja ſolche
Gutachten erſtattet worden u a eins auf r Weſſung des
damaligen Miniſters für Handel und Gewerbe Fürſten Bis
marck von dem Vorſteher der chemiſchtechniſchen Verſuchs
anſtalt Herrn Profeſſor Finkener Seitdem haben ſich aber
die Verhältniſſe in mehrfacher Beziehung t a wegen der
ſowohl an den ruſſiſchen als auch an den deutſchen Brennern
angebrachten Verbeſſerungen geändert weshalb es wünſchens
werth iſt ein neues unaufechtbares Gutachten einzuholen
Es iſt uns bekannt daß das chemiſche Unterſuchungsamt der
Stadt Breslau ein Gutachten abgegeben hat worin die
Anſicht als ob das ruſſiſche Pelroleum ſich für die wötn
lichen Lanipen nicht eigne als irrig bezeichnet wird Es
das Unter hege r habe während des ganzen Winters

1895/96 ruſſiſches Nobel Petroleuin in gewöhnlichen Lampen
gebrannt ohne Unzuträglichkeiten zu bemerken rotz dieſes
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Der Abdruck unſerer Orlginal Artikel
iſt nicht geſtattet

Gutachtens nehmen wir aber auf Grund eigener Be
als erwieſen an daß der oben erwähnte aller

dings nicht erhebliche Mangel woſſegn beſteht An der
Brennerfrage wird übrigens der ruſſiſche Wettbewerb ſchwer
lich ſcheitern So viel wir wiſſen ſind die ruſſiſchen
Exporteure bereits entſchloſſen den deutſchen Verbrauchern
Lampenbrenner zu einem ſehr niedrigen Preiſe zur Ver
fügung zu ſtellen Die Blätter des ruſſiſchen Finanz
miniſters haben ihnen ſogar empfohlen die Brenner ganz
ohne Entgelt abzugeben

Die oſtaſiatiſche Frage e
Die Köln Volksztg brachte aus Berlin eine Meldung

wonach demnächſt vorbereitende Schritte geſchehen würden
um in Verhandlungen mit der chineſiſchen Regierung
wegen Abſchluſſes eines neuen Handelsvertrages ein
zutreten Die Handelsbeziehungen Deutſchlands mit China
ſind in einem Vertrage geregelt der aus dem Jahre 1860
ſtammt So viel der Poſt bekannt ſind die darin ent
haltenen Beſtimmungen keine ſolchen die bisher zu irgend
welchen Beſchwerden geführt und eine Aenderung wünſchens
werth gemacht hätten Auch die Nat Ztg hat erfahren
daß ein Bedürfniß nach einem neuen Vertrage weder bei uns
noch in China vorliegt

Jn Yokohama der japaniſchen Hauptſtadt hat eine
Verſammlung von deutſchen Geſchäftsleuten ſich mit der Frage
der Errichtung einer deutſchen Bank in Japan beſchäftigt
und ſolche dringend empfohlen Der Berl Akt hält für

es daß unſere Banken einer derartigen Auregung folgen
werden

Ein Vertrag für den Bau großer Kaſernen Wohn
häuſer Magazine u dergl für die Aufnahme der deutſchen
Garniſon in Kigotſchau iſt mit einem chineſiſchen Unter
nehmer in Shan e abgeſchloſſen worden

Nach dem Oſtaſ Lloyd ſind bereits neun Chineſen
die ſich an der Ermordung der beiden deutſchen Miſſionare
in Tſchantſchaufu re ergriffen worden in ihrem
Beſitz fand man eine Menge Eigenthum der Miſſionare Ein
kaiſerlicher Erlaß befiehlt dem inzwiſchen zum Vicekönig von
Szetſchuan ernannten Exgouverneur Livingheng Schantung
nicht eher zu verlaſſen als bis die Ermordung der beiden
deutſchen Miſſionare in Tſchanſchaufu eine befriedigende Sühne
erfahren hat

Parlamentartſches

Dem Reichstage geht in dieſer Tagung aller Wahr
ſcheinlichkeit nach noch eine Dampferſubventionsvorlage
zu Wir erwähnten bereits daß der Bundesrath in ſeiner
letzten Sitzung den Entwurf einer Novelle zum Geſetze über
Poſtdampfſchiffsverbindungen mit überſeeiſchen Ländern einem
Ausſchuß überwieſen hat Vermuthlich wird ſich dieſe Novelle
ziemlich mit der entſprechenden Vorlage vom vorigen Jahre
decken in der für den Reichskanzler die Genehmigung verlangt
wurde dem Norddeutſchen Lloyd für eine Erweiterung des oſt
aſiatiſchen Poſtdampferdienſtes in Bremen durch Einrichtung
einer vierzehntägigen Verbindung mit China eine Erhöhung der
bisher vertragsmäßig aus Reichsmitteln zu zahlenden Beihilfe
um jährlich I Mill M zu bewilligen und gleichzeitig die
Unterhaltung des erweiterten Geſammtunternehmens unter
Gewährung der ſo erhöhten Beihilfe auf eine Dauer bis zu
15 Jahren zu übertragen Die nern iſt damals in der
Budgetkommiſſion begraben worden Von den Hamburger
Rhedereien waren Bittſchriften um ihre Ablehnung eingegangen
die diesmal gewiß von neuem eingereicht werden Die Gründe
mit denen in der vorigen Seſſion die Regierung den Petitionen
entgegentrat werden diesmal durch die jüngſten Ereigniſſe inOſtaſien verſtärkt werden wenngleich die Einwände der La

burger Rhedereien daß die Unterſtützung von Poſtdampferlinien
durch das Reich einen nachtheiligen Einfluß auf die freie
Schiffahrt ausüben müſſe nicht als unberechtigt bezeichnet
werden können

Mit dem EiſenbahnEtat für das Rechnungsjahr 1898 wird
dem Landtage auch eine ausführliche Denkſchrift über die
Betriebsfſicherheit der Eiſenbahnen zugehen

Die ſeit einiger Zeit im Gange befindlichen Vorarbeiten
für eine Abänderung des preußiſchen Fidei
kommißrechtes ſind dem Abſchluß nahe Doch dürfte der
Entwurf dem Landtag ſchwerlich ſchon in der bevorſtehenden
Tagung zugehen da noch verſchiedene Geſichtspunkte der
Klärung bedürfen Die Grundzüge der wichtigen Reform
ſtehen aber bereits feſt In erſter Linie handelt es ſich um
eine weſentliche Verſchärfung der re unter denen
es in Zukunft geſtattet werden ſoll neue Fideikommiſſe zu er
richten während andererſeits den Jnhabern von Fidei
kommiſſen fortan eine größere wirthſchaftliche Bewegungs
reiheit eingeräumt werden ſoll als es in Preußen bisher derha geweſen iſt Die erwähnte Verſchärfung wird namentlich

den Zweck verfolgen in ſolchen Gegenden wo die beſtehenden
Fideikommiſſe erfahrungsgemäß zur Aufſaugung des kleinen
Landbeſitzes führen deren Vermehrung einzudämmen

30,000 Unterſchriften hat die Petition gefunden welche
die Poſtunterbeamten dem Reichstag nunmehr überreichen
wollen um eine Beſſerung ihrer Lage zu erzielen

Die Eiſenbahnſchaffner des Eiſenbahndirektionsbezirks
Hannover wollen dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe eineKeller unkerbreiten r die ſie eine Verbeſſerung ihrer
Tage zu erreichen hoffen Dem Veruehmen nach hat Abg Wall
brecht zugeſagt die Jntereſſen der Petenten zu vertreten

Jn Sachen Fink Vebel lehnte lehterer es ab vor dem
Schiedsmann zu erſcheinen mit dem Hinweis daß er einen
gerichtlichen Austrag des Streites wünſche

Parteinachrichten
Eine Aufſehen erregende für die Stellung des Centrums

zur Flottenvorlage bezeichnende Erklärung gab am Souu



p bewilligen
r

berg Kirchhain iſt als Kandidat der Konſervativen und des

tag in Mainz in einer von etwa 1500 Perſonen beſuchten
Verſammlung der Führer des heſſiſchen Centrums Reichstags

ordneter Dr Schmitt ab Er könne die Erklärung ab
n die Mehrheit der Centrumsfraktion ſei gegen die

indung anf lange hinans Man gedenke nur jährlich
Wenn der Papſt e Hilfe für die Regierung

angezogen würde ſo ſage er Redner daß das Centrum
nur in religiöſen Dingen von Rom abhängig in
politiſchen dagegen unabhängig ſei Man müſſe Deutſcher ſein
um zu wiſſen was dem Vaterlande fromme und nutze Das
Flettengeſeg in der vorgelegten Form ſei unbedingt ab
zulehnen Eine etwaige Vermehrnung ſei nur dann zu be
willigen wenn keine neuen Stenern und Laſten weder direkt
noch indirekt zu en ſeien Auch dürften weder die Be
dürfniſſe des Landheeres zurückſtehen noch auch die Kultur
aufgaben leiden Eine von dem Landtagsabgeordneten
Dr Frenay verleſene und im Sinne der Rede Schmitt s ge
haltene Reſolution an die Centrums Fraktion wurde ſchließ
lich einſtimmig angenommen

Für den heſſiſchen Wahlkreis Marburg Franken

Bundes der Landwirthe der Bürgermeiſter und Landwirth
Rauch in Wittelsberg Kreis Marburg aufgeſtellt worden
Auch die nationalliberale Partei ſteht der Kreuzztg
zufolge dieſer Kandidatur nicht abgeneigt gegenüber

Der Bund der Land wirthe will laut der Dorfztg
den Kandidaten der dentſch ſoziglen Reformpartei im
Wahlkreis Eiſenach Dermbach unterſtützen wenn die
Reformparkei dagegen im Wahlkreis Weimar keinen eigenen
Kandidaten auſſtellt

Der Reichstagsabgeordnete Profeſſor Dr Paul Förſter
und Hans von Moſch berufen für die Anhänger des Ger
maniſchen Volksbundes einen Parteitag für die Provinz
Pommern auf den 16 d M nach Stettin ein der ſich mit
den kommenden Reichstagswahlen beſchäftigen ſoll Moſch iſt
als Kandidat für Stettin aufgeſtellt worden Das iſt ſo etwa
die fünfte oder ſechſte Abart des Antiſemitismus

Jn einer am 5 Januar zu Oberhauſen abgehaltenen Ver
ſammlung nationalgeſinnter Vertrauensmänner des Wahl
kreiſes Rees Moers wurde der Regierungspräſident Geſcher
in Münſter ols Kandidat aufgeſtellt Regierungspräſident
Geſcher war in der Verſammlung anweſend und hat die
Kandidatur angenommen Bei den letzten Wahlen im Jahre
1893 wurde der damalige Landrath Geſcher mit 12,562 Stimmen
gewählt gegen 11,834 Centrums 226 ſozialdemokratiſche und
47 freiſinnige Stimmen Hr Geſcher der übrigens katholiſch
iſt ſchloß ſich der konſervativen Fraktion an Bei der
durch ſeine Beförderung zum Oberregierungsrath erforderlich

en deuen Erſatzwahl ging der Kreis an das Centrum ver
oren

Der konſervative Reichstagsabgeordnete v Leipziger iſt
ſchon ſeit mehreren Wochen an einer Blinddarmentzuündung
ſchwer erkrankt wenn auch eine langſame Beſſerung ſeines Be
findens zu konſtatiren iſt dürfte er doch vor dem März ſeine
parlamentariſche Thätigkeit nicht wieder aufnehmen können

Volkswirthſchaftliches

Wie alljährlich wird auch im laufenden Jahre und zwar
in der Zeit vom 1 bis 10 Februar eine Er mittelung
des Ernteertrages für das Vorjahr im Deutſchen
Reiche ſtattfinden en ſoll eine Erhebung über den
Umfang der durch Hagelſchlag verurſachten Ernteſchäden mit
dieſer Ermittelnng verbunden werden

Gegenüber dem agrariſchen Verſuch für einen erhöhten
Zoll auf amerikaniſche Weine Stimmung zu machen
weiſt die D Weinztg darauf hin daß eine ſolche Maß
regel auch den Intereſſen der deutſchen Winzer widerſprechen
würde Das genannte Fachorgan ſchreibt nämlich

Es iſt keineswegs zu beſtreiten daß die Einfuhr von
Weinen aus Amerika insbeſondere aus Kalifornien einen
Aufſchwung genommen hat Es darf aber von vornherein
darquf hingewieſen werden daß dieſe Einfuhr gering iſt
im Vergleich zur deutſchen Ausfuhr Die Einfuhr an
amerikaniſchen vorzugsweiſe kaliforniſchen Weinen in Deutſch
land betrug z B im Jahre 1895 12,247 dz während im
gleichen Jahre ungefähr das Fünffache nämlich 59,802 de aus
Deutſchland nach Amerika ausgeführt wurden

Außerdem hebt das Blatt hervor daß die amerikaniſchen
namentlich die kaliforniſchen Weine infolge ihres hohen
Alkohol und Säuregehaltes weniger mit den deutſchen als mit
den ſpaniſchen italieniſchen und ſüdfranzöſiſchen Weinen in
Wettbewerb treten

Soziale Angelegenheiten

Die amtliche Statiſtiſche Korreſpondenz ſtellt aus der
Berufszählung von 1895 durch Vergleich mit der
Berufszählung von 1882 zuſammen wieviel höheres

und wieviel Arbeiter auf je tauſend
Betriebsinhaber entfallen Die Zahlen von 1895 ergaben in
welchem Umfange verhältnißmäßig die Zahl der Arbeitnehmer

407 S 2,6 Proz Was die Beaufſichtigung des Betriebesſeitens des Staates anbelangt ſo ergeben ſieh folgende Zahlen

Es wurden von 1296 Betrieben mit 391,774 Ärbeitern nur
beſichtigt 557 Betriebe mit 153,888 Arbeitern

Verwaltung und Rechtspflege
8 Leivzig 10 Jan Jn der Unterſuchung e e des

Landesverraths beſchuldigten Bezirksfeldwebel in
Aachen iſt Anklage erhoben worden Die Verhandlung
wird natürlich von den Militärgerichten geführt werden

Schule und Kirche

An evangeliſchen Gotteshäuſern Kirchen Kapellen
und Bethäuſern ſind nach einer jetzt beendeten Feſtſtellung der
Kirchenverwaltung in den ſechs Jahren vom I Januar 1891
bis Ende Dezember 1896 in den älteren preußiſchen Provinzen
148 Neubauten errichtet worden Den meiſten Antheil daran
hat die Rheinprovinz mit 33 Neubauten Dann folgen die
Diaſporaprovinz Poſen mit 29 und die Provinz Brandenburg
mit 28 von denen jedoch allein 11 Kirchen und 2 Kapellen auf
die Reichshauptſtadt und 7 Kapellen oder Kirchen auf deren
nächſte Umgebung entfallen Auf Schleſien kommen 19 neue
Gotteshäuſer Jn Weſtfalen ſind 22 neue Gotteshänſer gebaut
worden in Weſtpreußen 18 in Pommern 13 in Oſtpreußen und
Sachſen je 11

Kolonialangelegenheiten

Mit dem 1 Januar iſt in Südweſtafrika eine ſehr
wichtige Verordnung in Kraft getreten die in den tropiſchen
Kolonien bereits exiſtirte für Südweſtafrika wo allerdings
eigenthümliche Verhältniſſe vorliegen bisher aber noch nicht
Die Verordnung betrifft die Einführung von Feuer
waffen und Munition und den Handel damit der nur noch
der kaiſerlichen Landeshauptmannſchaft geſtattet ſein ſoll Jede
eingeführte Feuerwaffe muß fortan abgeſtempelt und in ein von
der Polizeibehörde geführtes Regiſter eingetragen werden Für
den Erlaubnißſchein wird eine Gebühr von 5 M und bei der
nach fünf Jahren nöthigen Erneuerung eine ſolche von 3 M
erhoben Dieſe Gebühr haben auch die Beamten und die An

t der Schutztruppe für die nicht zu ihrer dienſtlichen
lusrüſtung gehörigen Feuerwaffen zu zahlen

Ausland
Der Prozef Eſterhazy

Ueber das geſtrige Zengenverhör vor dem Ausſchluß der
Oeffentlichkeit wird uns aus Paris noch gemeldet

Jm ferneren Verlaufe des Verhörs verlieſt der Präſident
die militäriſchen Dienſtzeugniſſe des Majors Eſterhazy welche
ſehr lobend lauten Eſterhazy ſagt hierauf Jch glaube die
Zeugniſſe meiner Vorgeſetzten ſind mehr werth als alle gegen
mich von zweidentigen Agenturen gegebenen Auskünfte Hierauf
wird zum Zeugenverhör geſchritten Der erſte Zeuge iſt
Mathieu Dereyfus Er ſagt anus ohne Fachmann zu ſein
genüge es die beiden Handſchriften die Eſterhazy s und die auf
dem Bordereau zu vergleichen um zu erkennen daß ſie von der
ſelben Hand herrühren Zeuge giebt ſodann eine graphologiſche
Auseinanderſetzung und ſagt die Thatſacbe daß Eſterhazy geſucht
abe ſeine Handſchriſe zu verändern ſei ihm ſehr weſentlich
er Zeuge erhebt hierauf gegen Eſterhazy den Vorwurf er habe

einen Brief geſchrieben in dem er ſagte er könne nur durch ein
Verbrechen aus ſeiner Lage herauskommen r fügt hinzu
Eſterhazy welcher die Ehre hatte die franzöſiſche Uniform zu

tragen Heftige Ausrufe Dreyfus muß in ſeinen Ausführungen
abbrechen Der Vertheidiger Tezenas erklärt ganz Frankreich
werde mit Schmähſchriften überſchwemmt welche auf Eſterhazy hin
zielen Er Tezenas möchte wohl wiſſen wer die hierfür er
forderlichen ungeheuren Summen zahle Dreyfus er
widert das ſei ſeine Angelegenheit nicht diejenige Tezenas
Mehrere Anweſende rufen Elender Große Erregung

Scheurer Keſtner ſagt aus nachdem Mathieu Dreyfus ihn
im Jahre 1896 aufgeſucht hatte ſeien ihm Zweifel über die
Schuld des Bruders des Dreyfus gekommen und er habe ſich
an Billot und Freycinet gewandt welche ihm riethen ſich nicht
mit der Angelegenheit zu befaſſen Nachdem jedoch Mathieu
Dreyfus in der letzten Zeit wieder bei ihm geweſen war habe
er perſönlich Nachforſchungen angeſtellt denn auch Richter
könnten ſich irren Die Nachforſchungen hätten ihm den Beweis
erbracht daß das Bordereau nicht von der Hand des Dreyfus
herrühre Er habe in Erfahrung gebracht daß man im Kriegs
miniſterium überzeugt war daß das Bordereau von Eſterhazy
herrühre namentlich ſeien Picquart und General Goux hiervon
überzengt geweſen Er Scheurer habe ſich ſodann an Billot
gewandt mit der Bitte ihm Beweiſe für die Schuld des Dreyfus
u bringen Billot habe geantwortet er könne das nicht undHeeline an den er ſich ebenfalls wandte verwies ihn an

Billot Auf eine Aufrage Tezenas erklärt Scheurer Keſtner
er habe ſich für Dreyfus bemüht da dieſer ſein Landsmann ſei
Der Vertheidiger Tezenas fordert Scheurer Keſtner auf ſeine
berühmten Aktenſtücke vorzuzeigen Scheurer Keſtner

erwidert er habe keine Aktenſtücke aber der Advokat Leblois
beſitze ſolche Nach Scheurer Keſtner wird Autant der
Eigenthümer der Wohnung welche Eſterhazy für ſeine Maitreſſe
gemiethet hat verhört Derſelbe erklärt cette dame habe ihn
gebeten den Miethsvertrag rückgängig zu machen da Eſterhazy
ſich das Leben nehmen wolle Eſterhazy beſtreitet daß
ſeine Maitreſſe derartige Aeußerungen habe thun können
Madame Pays die Maitreſſe Eſterhazy s beſtreitet ebenfalls

näher liegenden geiſtigen und
haben den bei weitem größten

nämlich Millionen die aus
Für Hoſpitäler Blinden Taub

zu bekehren man der ſo viel
materiellen Noth ſteigern ſollte
Antheil von den 5/2 Millionen
ländiſchen Miſſionen erhalten
ſtummenJnſtitute 2c hielt man 1,033,548 Pfund für
ſtalten wo bedürftige Arbeitsunfähige Unterkommen ſinden er
hielten nur 168,400 Pfd für erziehliche Jnſtitute wurde
weniger als eine halbe Million aufgewendet Alſo um die
Heidenkinder dem Himmel zu retten erachtet man 25/ Millionen
nicht zu viel aber um die vom Wege abgewichenen Kinder des
eigenen Landes zurückzugewinnen findet man ca ein Fünftel der

Summe für genügend

Mittel und Südamerika
Zwar hat man ſich ſchon längſt daran gewöhnt die ſüd

amerikaniſchen Revolutionen gelaſſen zu betrachten immer
hin wird man die gegenwärtigen Vorgänge in Uruguay für
recht bedenklicher Natur erachten müſſen Jn den letzten
18 Jahren gab es etwa 15 mal einen Wechſel in der Präſident
ſchaft deren jeder ein gewaltſamer war Ein General dem
ein anderer General ſchon zu lange Stgaatsoberhaupt war
zettelte eine Militärrevokte an und ging auch meiſt dank reicher
Zuſagen als Sieger aus der kurzen Revolution hervor Nach
kurzer Zeit mußte er einem Stärkeren weichen falls er nicht
nachdem er ſich genügend bereichert zur rechten Zeit freiwillig
zurücktrat Jmmerhin iſt es zu beklagen daß das prodnkten
reiche für Handel und Induſtrie eminent geeignete Land unter
dem Egoismus ſeiner Machthaber nie den blühenden Zuſtand
erreichen wird deſſen es ſich bei dauerhaft geordneten politiſchen
Verhältniſſen erfreuen könnte Wie erinnerlich würde am
25 Aug v J der Präſident von Urugnay Jdiarte Borda
ermordet und der Senatspräſident Cueſtas übernahm die Ver
waltung der Republik Obwohl halbſeitig gelähmt und als
Eiviliſt des Prätorianerheeres nicht ganz ſicher unternahm es
Cueſtas für die am 1 März d J ſtattfindenden Wahlen als
Bewerber um die nächſte Präſidentſchaft von vier Jahren auf
zutreten Hierdurch gerieth der ehrgeizige Mann in Zwieſpalt
mit ſeinem ehemaligen Beſchützer dem ränkevollen früheren
Präſidenten Dr Julio Herrera Dieſer ſtellte der
Kandidatur von Cueſtas die eines 88 jährigen Mannes des
als Muſter aller Ehrenhaftigkeit angeſehenen Senators
Dr Comenſoro entgegen Als am 28 Nov einige tauſend
Menſchen eine Kundgebung zu Gunſten der Kandidatur Cueſtas
veranſtalteten riefen einige von den Gegnern durch muth
willigerweiſe abgegebene Revolverſchüſſe eine Panik hervor
wobei viele Perſonen ſchwer verletzt wurden Cueſtas ſchritt
darauf einige Tage ſpäter zu einer Gewaltmaßregel indem er
den Dr Herrera nebſt mehreren ſeiner Anhänger verhaften und
nach Buenos Ayres einſchiffen ließ Der Miniſter des Aeußeren
der das Verfahren nicht billigte trat zurück und die Kammer
deren Mehrheit aus Anhängern des Dr Herrera beſteht ſprach
ſich zu Gunſten der Kandidatur Comenſoro s aus Jnzwiſchen
iſt das Geſammtkabinet zurückgetreten und am Sonnabend ein
neues ernannt worden worauf die bereits gemeldete Prokla
mation des Präſidenten in der er ſeine Diktatur bekannt giebt
ſowie die Einberufung der Nationalgarde folgten durch die
anſcheinend auf die der Kandidatur des Präſidenten feindlichen
Mitglieder des geſetzgebenden Körpers ein Zwang ausgeübt
werden ſoll Der vorjährige Bürgerkrieg dürfte ſich daher
erneuern zumal Herrerag und ſeine Anhänger nicht müßig
bleiben werden und ſie in Argentinien ſtets Unterſtützung gegen
Urngugy finden

Afrika
Ein entſcheidendes Vorgeben gegen die Derwiſche

in Khartum ſteht wie die londoner milltäriſchen Kreiſe mit zu
nehmender Beſtimmtheit verſichern ſehr nahe bevor Es heißt
der Khalifa betrachte Khartum und Omdurman für unhaltbar
wegen der Schwierigkeiten der Verpflegung die heute zuweilen
langſam und ſtockend aus dem entfernten Darfur beſorgt wird
weil die früheren Bezugsgegenden heute in Händen der Anglo
Aegypter ſind Der Schatz und ein Theil des Hareins ſollen
bereits von Omdurman nach dem Süden in Sicherheit gebracht
ſein der größte Theil der Streitmacht ſoll einige zwanzig
Kilometer weſtlich von Khartum verſchanzt ſtehen

Aſient
Die Wahl einer nenen Königin von Koreg be

ſchäftigt jetzt nach dem endlich erfolgten öffentlichen Begräbnißder erſten Königin das allgemeine Jntereſſe bei Hofe wie im
Volke Der Hof ſpaltet ſich vornehmlich in zwei feindliche
Lager in die Gegner und in die Anhänger der vom Herrſcher
beſonders geliebten und begünſtigten Nebenfrau Genſchokiu
Jhre Gegner wünſchen daß der König aus einem der beiden
hochadeligen Geſchlechter Kin und Koh eine rechtmäßige Ge
mahlin erwählen und zur Königin erheben möge damit der
Einfluß der Genſchokin gänzlich gebrochen werde Jhre An
hänger aber theilen ſich in zwei Gruppen die eine möchte ſie
zur Königin erhoben ſehen wiewohl das alte Hausgeſetz der
Herrſcherfamilie verbietet daß eine Nebenfrau des Herrſchers
auf den Thron gelangt und deshalb ſchlägt die andere Gruppe
als Ausweg vor der König ſolle wohl zum Schein einer neuen
Gemahlin den Titel einer Königin verleihen der Genſchokin
aber ihren vorherrſchenden Einfluß belaſſen Die vielumſtrittene
Genſchokin ſelbſt erklärte ſie ſehe ein daß ſie nicht Königin

enug An

und des höheren en gegenüber den Arbeitgebern
s entfielen nämlich auf je 1000 Betriebs dieſelben gethan zu haben Der Präſjdent konfrontirt hierauf werden könne doch hofft ſie trotz der Wahl einer neuenzugenommen hatAſabert

überhanupt 1882

reichen Unglücksfälle in der G
trie

1895

höheres Hilfsperſonal 197 363Arbeiter uſw 4255 5702in der Land wirthſchaft
öheres Hilſsperſon al Z3s 57rbeiter uſw 2477 3186im Gewerbe

Hitfsperſonal 1183 345beiter uſw 460902 7189im Handel
höheres Hilſsperſonal 314 415Arbeiter uſw 2395 2860

Am 13 Dez hatte Abg Bebel im Reichstage dem
Miniſter Brefeld den Vorwurf gemacht daß die Maß
ughmen der Bergbauverwaltung zum Schutze derArbeiter unzulänglich ſeien Der Miniſter erwiderte darauf

puf der Vorwurf nicht gerechtfertigt ſei ba die meiſten Unfälle
ſich durch die Unachtſamkeit der Arbeiter ereignen Jn dem
erſchienenen Bericht des Allgemeinen Knappſchaſtsvereins heißt
es nun wörtlich

Wenn auch nicht ſelten eigenes Verſchulden der Arbeiter
Unachtſamkeit Leichtſinn und Verwegenheit das Unglück
herbeiführten ſo liegt doch die irrt der zahl

r z dem Jahre ann durErploſion von Dampfdruckapparaten Schläge und r
Fehlſchüſſe theils getödtet iheils dauerzzd oder vorübergehend
Awerbennfähig gemacht dagegen yerfielen 981 Mann durch

uſammenbrich Herabfallen von Gegenſtänden theils dem
vde theils der dauernden Loer vorübergehenden Erwerbs

bes So wurden

r
in ganzen verunglückten und erlagen den Verletzungen380 Arbeiter oder von je 1000 2,2 er gegen das Vonehr

Autant und Madame Pays welche beide ihre Be
hauptungen aufrecht erhalten Weil ein früherer Freund
Eſterhazy s dem er Geld lieh beſtreitet der FamilieDreyfus einen Brieß Eſterhazys zu haben in welchem
dieſer ihm von ſeiner gedrückten Lage berichtet Mathien
Dreyfus erklärt dieſen Brief von Bernard Lazare erhalten
zu haben welcher ihn wiederum von dem Rabbiner Zadockhan
erhalten habe Eſterhazy macht Weil bittere Vorwürfe daß
er einen ihm ſeit zwanzig Jahren befreundeten Menſchen ver
rathen habe Hierauf wird der Geſchäftsführer der
Agence in der Paſſage de Opéra Alibi Poſtamt vernommen
welcher Eſterhazy nicht als denjenigen wiedererkennt welcher
ihm einen Brief mit Drohungen gegen die Familie Dreyfus
übergeben habe Nach dieſer Zengenausſage wurde nach kurzer
Berathung der bereits gemeldete Ausſchluß der Oeffentlichkeit
verkündigt Nachdem ſodann noch Oberſt Picquart verhört
worden war wurde die Verhandlung um 7 Uhr 10 Min abends
auf heute vormittag 9 Uhr vertagt

Jtalien
Die Bevölkerung von Montescaglioſo Provinz Potenza

beging Ausſchreitungen, Es wurden Truppenverſtärkungen
dorthin abgeſandt

Großbritannien
Wo Aus London ſchreibt man uns Eine Statiſtik über die

Summen die im letzten Jahre zu wohlthätigen Zwecken
an die Jnſtitute gefloſſen die in London ihren a itz haben
iſt ſoeben erſchienen und es ſpricht für den Wohlthätigkeitsſinn
der britiſchen Bevölkerung daß dieſelben zuſammen die enorme
Höhe von über Millionen Pfund 110 Millionen Markh
erreichten Leider ſind es die bedürftigen Engländer ſelbſt aber
um wenigſten die von dieſem Goldſtrom ihren Antheil

tzdem bekanntermaßen das Elend in London und auch in den
anderen großen engliſchen Städten ſowie in Jrland eine furcht
bare Höhe erreicht hat trotzdem immer und immer wieder daran
erinnert wird daß ehe man daran denken dürfte Heidenkinder

ſchloſſen werden

Königin ihre bisherige Stellung behaupten zu können damitvielleicht ihr unlängſt geborener Sohn ſpäter einmal zur
Thronfolge berufen wird Jm koreaniſchen Volke kümmert man
ſich weniger als bei Hofe darum wen der Herrſcher zur Gemahlinund Könlgin erklärt ſondern mehr darum wann er es thnut

da erſt dann wieder giltige Ehen im Volke ge
können und die jetzige ſchreckliche

eheloſe Zeit ſchon über zwei Jahre ſeit dem Tode der
letzten Königin am 8 Oktober 1895 andauert

Provinzialnachrichten
Weißenfels 10 Jan Ueberbrückung des Greiß

laubaches Die hieſige kgl r e hat ihre Zuſtim nung zu dem Beſchluſſe der ſtädtiſchen Behörden gegeben
daß die Koſten der r r e des Greißlaubaches aus den
Reſervemitteln der ſtädtiſchen Sparkaſſe entnommen werden
dürfen Die Ueberbrückung ſoll am Seibicke ſchen Grund
ſtücke beginnen und bis zur Maßmann ſchen Brücke fortgeſetzt
werden

Abgefaßt Ein ſog Gelegenrg Teuchern 10 Jan
i iter Gießnau aus Dresden war zu dem Zwecke hierherr Er brach deswegen beimekommen ſich mit Geld zu verſehen eBaſtpireithr Hlltenrauch ein durchſuchte die Wohnräume und

erbrach die Koffer von 10 Muſikſchülern wobei ihm eine
Taſchenuhr und kleine Geldbeträge in die Hände fielen Hier
mit nicht zuſrieden entführte er das im Hausflur ſtehende Fahr
rad durchs Fenſter und da er nicht fahren konnte lief er bis
Leipzig nebenher Die Uhr hat er in Leipzig d um Geld
ur Reiſe nach Dresden zu erlangen Jn Dresden wurde erereß mit dem Rade von der Polizei am Bahnhofe in Empfang

genommen de BeihlnſK Erfurt 10 Jan Entgegenkommender BeſſhlußVor e 2 Jahren ließen die Wieſen Intereſſenten 879
heims bei Erfurt längs dem Ufer der Gera zwiſchen Sansſoue
und der ſchwarzen Vrücke einen Drahtzann anbringen um die
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eitgiteoer oes Fiſcherewereins oen KcegterungsvbezirtErfurt, die der Fiſcherei obliegen am etreten des Wieſenſtreifens

u indem araufhin entſpann ſich ein Streit zwiſchen denWie en Jntereſſenten und der Gemeinde da jede Partei ihr

Eigenthumsrecht an dem Streiſen geltend machte Jetzt be
ſchloſſen die erſteren dem Vereine entgegenzukommen und den

um 2 Meter zurückzuſetzen im übrigen aber ſich ihr Eigen
thumsrecht vorzubehalten

Erfurt 10 Jan Der Verbandstag der Thüringer
Gewerbevereine tagte geſtern hier im Reſtaurant Kohl
Anuweſend waren 15 Delegirte aus Apolda Blankenſtein Erfurt
Gera Greußen nen Jena Naumburg nHhrdruff Ruhla Saalfeld Weimar und Zella Die Berat m
leitete der ſtellvertretende Vorſitzende Hering Jena ie
Wahl des Vorſitzenden an Stelle des verſtorbenen Rektors
Küntzel Weimar wurde einem auf den 27 Februar nach Weimar
einzuberufenden Verbandstage vorbehalten Zum proviſoriſchen
Vorſitzenden wurde Hering Jeng zu deſſen Stellvertreter Hauſer
Weimar gewählt Der Verbandstag Deutſcher Gewerbe
vereine wird in den Tagen vom 27 bis 29 Auguſt d J in
Erfurt Kattfinden

Eisleben 10 Jan Auf der projektirten elek
triſchen Bahn Eisleben Hettſtedt ſollen die Wagen in Ab

änden von 20 Minuten verkehren und der Fahrpreis pro km
S betragen Man würde demnach die ganze Strecke von

Eisleben nach Hettſtedt für ungefähr 60 Pfg durchfahren können
Daß die Bahn wirklich gebaut wird kann nach den Ankäufen
die die Firma Kramer K Co vornimmt nicht mehr bezweifelt
werden Einen neuen Beweis daß es ihr wirklich Ernſt iſt
giebt jetzt die Unternehmerin durch die Beſtellung von Würſel
ſchlacken und Bordſteinen zum Pflaſtern ihrer Schienenwege c
bei der Mansfelder Gewerkſchaft Es ſind von ihr auf den

Rothhütten insgeſammt 650,000 Würfelſchlacken und 50,000 Vord
ſteine für dieſes Jahr beſtellt worden

n Roßla 10 Jan Kyffhänſer Feſtſpiele Heute
abend fand hierſelbſt unter Vorſitz des Ortsvorſtehers eine
Bürgerverſammlung ſtatt um über die Beitragsfrage zu den
Geſammtkoſten der Nationalfeſtſpielſtätte zu berathen Nach
längerer Debatte wurden gleich in der Verſammlung Zeich
nungen vorgenommen unter denen ſich Beträge bis zu 300 M
fanden Heute abend ſind insgeſammt 1500 M gezeichnet
Morgen ſoll eine weitere Beitragsliſte im Orte cirkuliren
anßerdem wird wohl die Gemeinde Vertretung aus Gemeinde
mitteln noch einen größeren Betrag bewilligen ſo daß ins

r etwa einige tauſend Mark aus unſerem Orte zu den
eſammtbankoſten fließen werden Vom 16 bis 18 Januar

finden in Berlin die ausſchlaggebenden Sitzungen über die
Wabl des Ortes der Nationaifeſiſpiele ſtatt Jm Komitee ſelbſt
Wryegt ſtarke Strömung für die Wahl des Kuffhäuſers

orhanden

F Sangerhaufen 10 Jan Evangeliſcher BundOberſt Schwab Der hieſige Zweigverein des Ev Bundes
der 455 Mitglieder zählt und ſomit den Zweigvereinen von
Magdeburg und Halle an Mitaliederzahl nur um ein Geringes
nachſteht hatte im verfloſſenen Jahre an Beiträgen Geſchenken
u a eine Einnahme von 615,19 M Das Vereinsvermögen
beläuft ſich auf 664 M Jn der geſtrigen Generalverſammlung
hielt Herr Diakonns g D Hartung aus Erfurt über Roms
Uebergriffe auf weltlichem und kirchlichem Gebiete den Haupt
vortrag Herr Oberſt z D Schwab der hier in hohem
Anſehen ſtand iſt geſtern vormittag im Alter von 80 Jahren
geſtorben Der Verſtorbene iſt im ehemaligen
Naſſau geboren war bis 1866 Offizier im naſſauiſchen Heere
und wurde dann preußiſcher Offizier Hier war er bis 1883
Bezirkscommandeur

Wernigerode 9 Jan Mit ihren Bürgermeiſtern
hat unſere Stadt in den letzten drei Jahrzehnten wenig Glück
gehabt Anfang der ſiebziger Jahre wurde Bürgermeiſter Hertzer
begraben ſeinem Nachfolger eine geleerte Kaſſe hinterlaſſend
Der Nachfolger Hertzer s wurde nach abgelaufener Amtsperiode
nicht wiedergewählt da man auch Grund hatte mit deſſen
Amtsführung unzufrieden zu ſein Es folgte ein junger und
rühriger Bürgermeiſter der durch Jntrignen und Klatſchereien
Eis wurde und deſſen Nachfolger Schultze endigte durch

elbſtmord Das gewaltſame Ende Schultze s darf man übrigens
nicht mit den Unterſchlagungen derentwegen jetzt der zweite
Bürgermeiſter in Haft n iſt in Zuſammenhang bringen
Der Verſtorbene war ein Ehrenmann der nie einer ſolchen That
fähig geweſen wäre

Taugermünde 10 Jan Die Stadiverordneten
haben beſchloſſen für die geplante Fortſetzung der Klein
bahn Klötze Gr Engerſen über Demker hierher nicht
blos einen Beitrag zu den Vorarbeiten zu bewilligen ſondern
guch den in der Gemarkung der Stadt erforderlichen Grund und
Boden frei herzugeben und durch Uebernahme von Aktien das
Unternehmen zu fördern

Torganu 10 Jan Auszeichnung HafenbahnDem Beigeordneten und Senator Wenzel S mit
1 Janugr ſein Amt niedergelegt hat wurde heute von Herrn
Landrath Wicſand der Kronenorden 4 Klaſſe überreicht Was
von unſerem ſchönen Glacis verloren geht ſehen wir erſt jetzt
nachdem die Trace für die Hafeubahn ausgeholzt worden ſſt
Es iſt gerade das ſchönſte Stück Jedoch in Anbetracht der

Vortheile die dem Handel und der Jndnuſtrie unſerer Stadt
n das neue Verkehrsmittel erſtehen müſſen wir es ver

merzen

Die Maul und Klauenſeuche nimmt in der
Provinz Sachſen eine beſorgnißerregende Ausdehnung an
Unſere Provinz iſt unter allen preußiſchen Provinzen die zumeiſt
in Leidenſchaft gezogene denn in dem neueſten Ermittelungsjahre
1895 zählte der Rindviehbeſtand in den von der Seuche neu
betroffenen Gehöſten in den Provinzen Sachſen 36,733 Stück
Poſen 8757 Heſſen Naſſqu 7307 Schleſien 6688 Hannover 6182

Weſſpreußen 5902 Brandenburg 5370 Oſtpreußen 2231 Rhein
land 2084 Weſtfalen 1826 Pommern 1088 Schleswig

Holſtein 439 Stadt Berlin 382 Hohenzollern 177
h

Friedrichrode 9 Jan Windbruch Das Herz thut
einem wehe wenn man jetzt den meiſt ſchneefreien Wald durch
pilgert und die zahlloſen Bäume und Baumgipfel abgebrochen
am Boden liegen ſieht Wie wenn eine verheerende Schlacht
da gewüthet hätte ſo ſieht s aus Am Wege nach dem Klinken
ſtein auf dem Gottlob und Körnberg auf der Schauenburg
allenthalben iſt der Beſtand mancher Abhänge faſt ganz
re ebrochen So iſt s auf dem ganzen Wald Dieſer

oloſſale Bruch iſt im Dezember entſtanden durch den erſten
Schneefall plötzliches Thauwetter Froſt Glatteis verbunden
mit Sturm Der Schaden iſt ganz enorm Die Forſtleute
lauben daß die r in dieſem Jahre wohlaum zu bewältigen ſein würden Es müſſen Tauſende von

Mervorragende Neuheiten in

MlavkenrCovtunmn

Stoſſon und sämuntlichen

Metern Bruchhotz zum Werkauf gebracht werden Die Holzpreiſe ſinken dadurch igweifeigaft ch n Die Holz

Jeng 10 Jan Das erſte Floß ging am Sonnabendvon Zenſen die Saale hinab ein Seelen das nur ſehr ſelten

zu ſo früher Jahreszeit eintritt

Helunſtedt 9 Jan r in die Tiefe Geſtern
morgen verunglückten auf dem Kaliwerke Burbach bei Helmſtedt
drei Maurer die mit der Aufführung einer Mauer im
Pumpſtollen beſchäftigt waren Das Gerüſt auf dem ſich die
ſelben befanden brach plötzlich zuſammen und riß ſie in die Tiefe
des 10 15 m Waſſer haltenden Stollens Bei zweien gelang
e gikung der dritte konnte nur als Leiche hervorgeholt

erden

Aus dem Königreich Sachſen 10 Jan Stiftung
T Jm treibenden Boot Der Rentner Friedrich Wilhelm
Bernhardt in Hainichen hat der dortigen Stadtbehörde eine
Stiftungsurkunde übergeben nach der von 1899 an alljährlich
am 28 Februar die Zinſen von 100,000 M ſächſiſcher Rente
unter 50 unbeſcholtene würdige Arme von Hainichen vertheilt
werden ſollen Geſtern abend gegen 7 Uhr hielt der Fähr
gehilfe Zſchiedrich in Pirna ein treibendes Boot auf dem
Strome auf in dem ein 13 Jahre alter Knabe ſaß Wie ſich
ergab war der Knabe in Dresden ſeiner Mutter der er einen
Geldbetrag unterſchlagen hatte entlaufen und als er in Ober
vogelgeſang vor Hunger nicht weiter konnte hatte er die an
einen größeren Kahn angebündene Schalnppe von demſelben
gelöſt und bis hierher zur Fahrt benutzt Würde er hier nicht
rechtzeitig aufgehalten worden ſein ſo hätte er ſehr leicht an den
Brückenpfeilern verunglücken können

S Leipzig 11 Jan n s e Jn hieſigenJuriſtenkreiſen wird lebhaft die Frage diskutirt wen die Königl
ächſ Staatsregierung an Stelle des in den Ruheſtand tretenden

Reichsgerichtsraths Dr Wieſand vorſchlagen werde Mannigfach
wird der Name des Herrn Landgerichtsdirektor Bartſch ge
nannt der mehrmals bereits als Unterſuchungsrichter in Land
und Hochverraths Prozeſſen für das Reichsgericht beſtellt wurde

Leipzig 10 Jan Verhaftet wurde geſtern ein hieſiger
46 Jahre alter Buchhalter aus Gleicherwieſen der ſich von
1892 bis 1897 in einer Fabrik in Böhlen i Th wo er eine
Vertrauensſtellung einnahm Unterſchlagungen in Höhe
von 79,000 M zu Schulden kommen ließ

Vermiſchtes

Die Geſchenke anläßlich des Papftjubiläums Aus
Rom wird dem Wiener Tagbl telegraphirt Der Geſammt
werth der Geſchenke welche der Papſt zu ſeinem 60 jährigen
Prieſterjubiläum erhalten hat überſteigt den Betrag von ſechs
Millionen Francs Es lohnt wohl der Mühe dieſelben Revue
paſſiren zu laſſen Es ſpendeten

1 Der deutſche Kaiſer 50,000 M in Gold
2 Der Zar einen herrlichen Ring
3 Die Zarin ein goldenes mit Rubinen und Brillanten be

ſetztes Reliquienkäſtchen
4 Die Königin Regentin von Spanien 100,000 Fres in Gold
5 Der Fürſtprimas von Ungarn 100,000 fl in Gold
6 Der Herzog von Norfolk einen Check auf 200,000 Fres
7 Der öſterreichiſche Episkopat 100,000 fl in Gold
8 Damen vom Sacre Coeur einen Roſenkranz deſſen Ave

Maria goldene Zwanzigfrancsſtücke und deſſen Paternoſter
goldene Fünfzigfrancsſtücke bilden während das Kreuz ans ſechs
goldenen Hundertfranesſtücken beſteht Dazu kommen die bereits
gemeldeten koſtbaren Geſchenke des Kaiſers von Oeſterreich des
amerikaniſchen Episkopats der Exkönigin Jſabella von Spanien
des Sultans und des en der franzöſiſchen Republik und
anderer Von religiöſen Genoſſenſchaſten Klöſtern und einzelnen
Prieſtern wurden 72 Gegenſtände von Goldegeſpendet die allein
einen Werth von über eine Million Francs repräſentiren

Von der Berliner Polizei Zur Jlluſtrirung der
polizeilichen Praxis bei Siſtirungen bringt das
Berl Tagebl einen Beitrag der einen jungen Dänen

betrifft der ſich ſeit wenigen Tagen in Berlin befindet und
eine Anſtellung als Elektrotechniker bei einer dortigen
Weltfirma erhalten hat Der Thatbeſtand iſt folgender
Der junge Däne betrat mit zwei Landsleuten und
Kollegen am Abend einen Zigarrenladen in der Novalisſtraße
um Zigarren zu kaufen Er gab ein Zwanzigmarkſtück in
Zahlung das der Verkäufer in der üblichen Weiſe durch Auf
werfen auf den Ladentiſch prüſte Das Goldſtück gab dabei
einen hohlen Klang ſo daß es der Verkäufer zurückwies und
dem Käufer gegenüber den Verdacht äußerte das Goldſtück ſei
falſch Der Ausländer bezahlte h mit anderem Gelde
fürchtete aber Weitläufigkeiten falls das Goldſtück wirklich
unecht wäre und erſuchte einen ſeiner Begleiter zu einem
Schutzmann der in unmittelharer Nähe ſtand zu gehen und
ihm den Fall vorzutragen Der Schutzmann trat in den Laden
ſtellte feſt wem das beanſtandete Geldſtück geböre und veranlaßte
den Elektrotechniker der ſich als Eigenthümer bekannte mit
ihm zur Wache zu gehen Jn Begleitung der beiden
anderen jungen Dänen wurde der Elektrotechniker in das Wacht
lokal Novalisſtraße geführt Der Beamte dort wies nachdem
er den Thalbeſtand erfahren hatte die beiden Begleiter aus der
Wachtſtube während er den Eigenthümer des Zwanzigmarkſtücks
zurückbehielt und ihn nach der Darſtellung des Verhafteten

mit den Worten apoſtrophirte Sie werden wir ſchon
kriegen bleibt doch mit Eurem falſchen Gelde
hübſch zu Hauſe Der Däne bat im Laufe der Nacht ver
geblich um Auskunft darüber warum und wie lange er
denn verhaftet bleiben ſollte Einer ſeiner beiden
Kollegen war inzwiſchen zur Wache zurückgekehrt um den
Schlüſſel zu ihrer gemeinſamen Wohnung von dem Verhaftelen
zu holen den er auch erhielt Um 7 Uhr morgens kam ein

Schutzmann in die Wohnung und ſtellte feſt daß die Angaben
des Verhafteten richtig ſeien um S Uhr wurde letzterer dem
inzwiſchen eingetroffenen Revieroffizier vorgeführt der ihn ſofort
entlietz die Münze aber zurückbehlelt und den Freigelaſſenen für
den Nachmittag wieder beſtellte Der Däne war nun zwar frei
er befürchtete aber nach den er Erfahrungen van ſeinem
Beſuch am Nachmittag neue Komplikativnen und ging daher den
Konſul ſeines Vaterlandes in Berlin Geh Kommerzienrath von
Mendelsſohn um Beiſtand an Der Konſul geleitete nun ſeinen
Schützling nach der genannten Polizeiwache Jn der Königl
Münze war inzwiſchen feſtgeſtellt worden daß das Goldſtück echt
ſei und nur durch einen äußerlich nicht ſichtbaren Sprung ſeinen
Klang verloren habe und die Angelegenheit war ſomit erledigt

So verfährt man in Berlin
Ein barbariſcher Vater der Arbeiter B in Budzin bei

Marienwerder hat nach der Danz Ztg ſeinen in erſter Ehe
eborenen 11 jährigen Knaben fortgeſetzt furchtbar gezüchtigt
chließlich entfloh der Kleine der väterlichen Obhut und fand

IIalb Seiden Atlas
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bei einem anderen Dorfinſaſſen Aufnahme Nachdem der ateden Knaben von dort zurückgeholt hatte begann ſür die erſt
recht eine Leidenszeit Zu Hauſe band der Vater dem Kinde die
Hände auf den Rücken und legte daſſelbe an eine Kette die an
einem Balken befeſtigt war Jn dieſer Lage mußte der Kleine
der nur zur Nachtzelt von der eiſernen Feſſel befreit wurde von
Weihnachten bis zum Beginn der Schulzeit zubringen der
Gemeindevorſteher bewirkte die endliche Freilaſſüng des Kindes
Die Nachbarn erzählen von den Mißhandinngen des Knaben die
entſetzlichſten Dinge So ſoll der böſe Vater das Kind einmal
mit den Beinen an die Decke gehängt und darauf mit einem
Dornenſtrauch geſchlagen haben

Eiſenbahnunglückschronik Der Oberſchleſiſche Wanderer
meldet vom 10 Januar Heute abend s Uhr fuhr auf dem
Gleiwitzer Rangirbahnhof der von Kattowitz kommende
Perſonenzug Nr 20 auf den auf Einfahrt Kwartenden
Güterzug 1848 auf Von dem Perſonenzuge der mit
zwei Maſchinen beſpannt war wurde die erſte Maſchine
zertrümmert von dem Güterzuge die Lokomotive
und fünf Wagen beſchädigt Ein Bremfer des Güter
zuges ſowie der Zugführer und ein Hilfsbremfer des Perſonen
zuges wurden ſchwer verletzt zwei Bremſer ſollen leicht verletzt
ſein Von den Paſſagieren wurde niemand verletzt Beide
Gleiſe ſind geſperrt Die Verletzten wurden nach dem Gleiwitzer
Krankenhauſe gebracht

Ueber ein Eiſenbahnnnglück wird aus Barcelona gemeldet
Der Expreßzug von Madrid iſt geſtern früh 8 Uhr in der Nähe
von Barcelona entgleiſt Der Zugführer wurde getödtet mehrere
Reiſende ſchwer verletzt

Das kataleptiſche Mädchen Johanna Mattes in Neu
dingen bei Tuttlingen liegt nun ſchon gegen 150 Tage ohne
Nahrung Sein Ausſehen und ſein Verhalten iſt ſo ziemlich
immer daſſelbe Wiederholt wurde es in letzter Zeit von ſeinen
Angehörigen angetroffen als es im Begriffe war aufzuſteher
worauf es aber jedesmal ſofort wieder zuſammenbrach

Die Königin des Orients Aus Peſt wurde nun die
nach Böhmen zuſtändige Chanſonette abgeſchoben die ſich
im Beſitz einiger angeblich vom König Alexander von
Serbien eigenhändig geſchriebener unbequemer Briefe befand
ſich auf Grund deren auf Maueranſchlägen Frau Alexander
Obrenowitſch Königin des Orients, nannte und ſchließlich durch
ſeite ttenms ihrer zahlreichen Freunde Erpreſſungsverſuche an

ellte

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Beuthen Oberſchl
wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor der Strafkammer
gegen den Polizeiſergeanten Paul Schön aus Myslowitz und
deſſen Tochter Anna wegen Blutſchande verhandelt Schön
wurde zu 83 Jahren Zuchthaus ſeine Tochter zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt Ein Gymnaſiaſt im Alter von ſiebzehn
S wurde vor einigen Tagen beiNieder Hadamar von

des Weges kommenden angetrunkenen Elzer Burſchen wegen
ſeiner Sturmmütze gehänſelt und ſchließlich dermaßen mißhandelt
daß er an der erlittenen Verletzuung einem Schädelbruch ge
ſtorben iſt Seinen eigenen Bruder hat in Gelſenkirchen
auf offenem Markte ein polniſcher Arbeiter erſchoſſen Jn
Ludwigsburg auf dem großen Exerzirplatze ſtürzte Major
Scharpf vom Jnfanterie Regiment Alt Württenberg ſo unglücklich
vom Pferde daß er ſchwer verletzt in das Lazareth gebracht
werden mußte Am S5 Januar erſchoß ſich in Ludwigs
burg ein junger Offizier vom Artillerie Regiment Nr 29 und
am 7 Januar erhängte ſich ein Sergeant von demſelben Regi
ment Ein toller Hund iſt in Trieſt getödtet worden nach
dem er mehr als 40 Menſchen gebiſſen hat Der Magiſtrat
kündigt an daß die Gemeinde bereit ſei Unbemittelte unter den
gebiſſenen Perſonen auf ihre Koſten in ein Paſteur ſches Jnſtitut
zu ſenden Es wird befürchtet daß das Thier auch andere
Hunde gebiſſen hat

Perſonalnachrichten Zum Präſidenten des Allgemeinen
deutſchen Muſikvereins iſt Generalmuſikdirektor Fritz Stein
bach gewählt worden Die Königin Viktoria von England
iſt ſeit einigen Tagen unwohl Jhr Zuſtand iſt zwar nicht
bedenklich jedoch werden bei dem hohen Alter der Königin
Komplikationen befürchtet Geſtorben ſind in Wien der
penſionirte Univerſitätsprofeſſor der deutſchen Reichs und
Rechtsgeſchichte Johann Tomaſchek ein ehemaliges Mitglied
des Frankfurter Parlaments und Franz Thonet der älteſte
Sohn des Gründers der Firma Michael Thonet und nach deſſen
Tode lange Jahre Chef derſelben Thonet war gleich ſeinen
Brüdern noch in Boppard am Rhein der Heimath des Vaters
geboren und ſtand bereits im reifen Mannesalter als ſein Vater
der alte Michael Thonet im Jahre 1850 in Wien ſeine erſte
Fabrik errichtete in welcher er nach dem von ihm erfundenen
Verſahren Möbel aus gebogenem Holze erzeugte Der Neſtor
der Berliner Maler Profeſſor Albert Kornek der immer noch
als Porträtmaler thätig iſt vollendet am 11 Jau d J bei
völlig geiſtiger und körperlicher Rüſtigkeit ſein 85 Lebensjahr
Der Profeſſor Dr D Joſeph der ſeit drei Semeſtern den
Lehrſtuhl für Kunſtgeſchichte an der Neuen Univerſität und dem
Polytechnikum zu Brüſſel inne hat kehrt mit Ablauf des Winter
halbjahres nach Berlin zurück Er gedenkt ſeine durch die
Brüſſeler Berufung unterbrochene archivaliſche und ſeine archi
tektoniſche Thätigkeit als Baumeiſter wieder aufzunehmen
Jn Amſterdam feiert Frau Albrecht Engelmann eine der
bekannteſten holländiſchen Schauſpielerinnen in dieſen Tagen
ihr goldenes Bühnenjubiläum Am 15 Dez v J ſtarb der
langjährige Adjunkt Aſtronom der Sternwarte in Genf Arthur
Kammermann im Alter von 36 Jahren Seine Hauptthätig
keit bildete dort der Zeitdienſt der für die Uhreninduſtrie des
Kantons wichtigen Sternwarte doch war er auch ein fleißiger
Beobachter von Kometen Lois Fuller die berühmte Er
finderin des Serpentintanzes iſt auf dem Wege zu erblinden
Die allabendlich auf die Künſtlerin von allen Seiten eindringen
den zur höchſten Leuchtkraft getriebenen Lichtſtrahlen haben ihre
Schnerven ſehr gffizirt Der Kaiſer ſandte dem Profeſſor
v Esmarch in Kiel zu deſſen 75 Geburtstag einen tele
graphiſchen Glückwünſch welcher nach der Kieler Zeitung
lautete Mögen Sie der Wiſſenſchaft insbeſondere der Chirurgie
die Jhnen ſo viel verdankt zum Segen der Menſchheit noch
lange erhalten bleiben

Letzte Nachrichten
Rom 10 Jan Die offiziöſe Jtalie meldet nach Mit

theilungen der Konſulta die engliſch japaniſche Allianz
ſei ein fait accompli

Rom 10 Jan Crispi iſt in Palermo mit großer Be
geiſterung empfangen worden Der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin erſchienen neben Crispi auf dem Balkon des könig
lichen Palgis Es erfolgte eine großartige Volksovation
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Metzer Dombau Gteld Lotterie gr r tf R i Ziehung r s ewinn 50,000 Mark hreis des Looſes 3,30 Mark aGründlicher Reitunterricht er en PRTENTEwird Herren und Damen ertheilt Junge Pferde ſicher geritten und ein Ziehnng 10 Märs Hauptgewinn i W v 15,000 Mk schneſia qut Patenthbifreau

r hl üniveri deitlebrer und Stallmeiſter ACK LEIPZIGBeci Schreiber Barſüßerſtraße Geftügel Lotterie des Ornithologischen S fo7 Central Vereins f Sachsen u Thüringen V J nizu Halle a S Ziehung 7 Febr Preis des Looſes 1 M gen Räumung des Parterre Sl Looſe zu obigen Lotterien vorräthig bei 3 el Veſcoette kod i zu
U Otto Hendel Sortiment h legte e grietgetareHalle a Markt 24 So Di 10 15 eMoerde W aa Porto und Liſte 30 Pfg extra T i i Beſte t aMaſchinenban Anſtalt und Keffelſchmiede Sulble e e aheee lecLocomsbilen und noch mehreres Marienſtr 17 p vmit Uhrenfabrik TVIO V Glashütte i S u 7Feinste Präeisions Taschen Vhren und Chronometer Portwein roth BAusziehleſſel Zu beziehen äuroh alle guten Threngesenäfte r wen D

Dampf 7 Naiaga dnnkel demaſchinen und treèe der Firma Adolfo Pries Malaga eAuf Lager bis e n ne r20 Pferdekraft Adler Apotheke Geiſtſtr 15 ScPreisliſten S Fernſprech Anſchluß Nr 779 unnnentgeltlich einDen verehrlichen Hausfrauen diene daß auf keine Art fade Suppen wohl 2ſchmeckender und kräftiger gemacht werden können als mit wenigen Tropfen Auction wit
e Zu haben bei Mittwoch den 12 ds Mittags noc2 II 0h V th I21 Uhr verſteigere ich Magde nacA m l Weriber Str 57 hier zwangsweiſe BitSolonialwaaren Marktplatz 20 ine arten r aufT ren er à r Gld 9 e eI Schönheit des Antlitzes e S I Preſchwagen Deren nrwird sichersten erreicht und durch d aus der bampf Kaffee Bbrennerel von a t re mit v

irsehn Gerichtsvollzieber unLeichner s A Aunte sel VVtwe sKönagl Grosskergogl ete Hof Auctiomn neBonn Borlin Hamburg Mittwoch den 12 d M Vorm We S evirà allen Freunden einer wirklich guten Tasse Kaffee bestens 11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39 zur

a er 7eke An em ne W e Nheinfahrt e7 nur edelster Rohsorten verbunden mit kangjähreg derährter z etzuLeichner s Hermelinpuder und Aspasiapuder h h ten Le Snit r
Diese ber jesi j öchs wen e e h an Spiegel c Je e e e e e e ans Le v er hesen Gerichtsvollzieber 2der IHaut ein rosiges jugendschönes blühendes Aussehen und man einſte MoceaMiſchung a Mk 2 C e dütsieht nicht dass man gepudert ist Nur in geschlossenen Dosen in der s gebr JavaCaffee r I 29 n O ſchlaFabrik Berlin Schützenstr 31 und in allen Parfumerien Ia Shalts u 7578 S Jangax tfz 8 ausha orm verſteigere eiſt Tan küto säclha vor Fachahmungen jener Miſchung 160 ſtraße 39 hier zwangsweiſe gonL Leichner Berlin Lief 4 königl Theater Käuflich in Halle bei Fr David Söhne Marlt 17 u 1 Zweirad Brennabor an

Wucherexſtr 35 Joh David Geiſtſtr S Dietze Con und ver Mobili Petitorei Burgſtr 29 C Kaiſer EinhornDrogerie Schmeer er ſch o en FeuPrima bayeriſche 3ug hen re S egel Bernburger Str 27 Jul Otto Kopf Sophienſtr 12 Jowie ho nde Noak Lorenz Gr Steinſtr 76 Röhiling Trobſch Auction ſchuei h chtrage de und nenmilchende Bernburgerſir Ecke Th Stade Könlgſtr R Steindach an ittwoch den 12 d M Bormitt Sen
ihe haben preiswerth abzugeben Adler Drogerie H Schligg Conditor Ramniſcheſtr 11 Uhr verſteigere ich Gaiſtſtr 39

e M d Jethee In Zub Aiſppert Engel Leipz Sir s n Weelltow eine Komode er vGehbr x ied mann Max Erunewold Schmeerſtr Vuſſet ein Sopka eine Karte T
KorbwaarenHalle aS Marienſtraße 24 e Vriedrieh Gerichtsvollzieher hut

derFür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Mit 2 Beiblättern führt

anlaſ
ſchrei
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